
§ 59 Abs. 4 Schulgesetz (2014) 

 

„Schülerinnen und Schüler, die nach Feststellung der Schulbehörde sonderpädagogischen 

Förderbedarf haben, nehmen am inklusiven Unterricht teil oder besuchen eine 

Förderschule. Die Entscheidung treffen die Eltern nach Beratung durch die Schulen mit 

inklusivem Unterricht oder die Förderschulen; hierzu gehören auch die Förder- und 

Beratungszentren. Entsprechend der Entscheidung der Eltern legt die Schulbehörde nach 

deren Anhörung unter Berückdichtigung der Belange der Schulträger und der Träger der 

Schülerbefördrung die zu besuchende Schule fest.(…)“ 


